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KLEINE ANFRAGE 20 25/42

HOHE QUOTE NICHT VOLLZOGENER WEGWEISUNGEN - KLÄRUNGSBEDARF IM VOLLZUG

Sehr geehrter Herr Regierungspräsident,
sehr geehrte Dame und Herren Regierungsräte

Die jüngst publizierten Vollzugszahlen des Staatssekretariats für Migration (SEM) zeigen, dass fast 40%
der auszuweisenden ausländischen Straftäter im Kanton nicht ausgeschafft werden und somit im
Kanton verbleiben. Mit der fehlenden Vollstreckung von Landesverweisen wird entgegen dem klar
geäusserten Sicherheitsbedürfnis der Bevölkerung gehandelt. Zudem liegt der Kanton Schaffhausen mit
einer Vollzugsquote von 62.5% im unteren Drittel aller Kantone.

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Um welche absoluten Zahlen handelt es sich bei den im Kanton verbliebenen auszuweisenden
Personen gemäss SEM-Statistik?

2. Aus welchen Gründen werden die 40% der Wegweisungen nicht vollzogen?

3. Welche Delikte liegen bei den Personen vor, bei denen der Vollzug der Landesverweisung
unterblieb, und geht von einzelnen dieser Personen ein besonderes Sicherheitsrisiko für
die Bevölkerung aus?

4. Beziehen diese Personen Sozialhilfe oder andere staatliche Unterstützungsleistungen? Falls ja:

• wie viele Personen

• in welcher Form und in welchem Umfang?

5. Welche jährlichen Kosten entstehen dem Kanton durch die im Land verbleibenden,
auszuweisenden Straftäter insgesamt?

Ich danke dem Regierungsrat für die Beantwortung.

Freundliche Grüsse

Andrea Müller


